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Sehr geehrte Ringsportfreunde!

Es ist mir eine Ehre, dass ich im Sportjahr 2018 weiter-
hin Präsident des Österreichischen Ringsportverban-
des sein darf. Mit dem Gewinn der Bronzemedaille durch 
Martina Kuenz bei den Europameisterschaften im russi-
schen Kaspijsk, der Bronzemedaille von Kathrin Mathis 
bei den U23-Europameisterschaften in Istanbul, den 
Silbermedaillen von Markus Ragginger bei der Junio-
ren-EM in Rom und Junioren-WM in Trnava sowie den 
Weltcup-Erfolgen haben wir wieder Ringsportgeschich-
te geschrieben. Und das Jahr ist noch nicht mal zu Ende. 

Mittlerweile hat sich der Österreichische Ringsportverband 
auch international einen Namen gemacht. Wir hoffen, dass 
wir 2018 noch hervorragende Ergebnisse erzielen, um im 
Sportjahr 2019 wieder eine schlagkräftige Mannschaft bei 
den zweiten Europaspielen in Minsk stellen zu können. 
Unsere Trainer arbeiten täglich sehr hart daran und wir 
hoffen, dass eine komplette österreichische Ringermann-
schaft in Weißrussland vertreten sein wird. Es ist der Lohn 
für den jahrelangen harten und steinigen Weg, den der 
Österreichische Ringsportverband in den letzten Jahren 
gegangen ist. Für den Erfolg und Zusammenhalt sind das 
Präsidium, der komplette Vorstand und die ganze National-
mannschaft verantwortlich. Mit der Firma Foeldeak Sport-
matten und Phantom Athletics haben wir zwei wichtige 
Sponsoren gewonnen. Hier gilt der Dank den beiden Firmen.

Mag. Thomas Reichenauer
ÖRSV Präsident 

Durch das Sponsoring ist es uns gelungen, den Fernseh-
vertrag mit dem ORF dank ÖRSV-Manager Erich Wagner 
abzuschließen und wieder für ein weiteres Jahr zu verlän-
gern. Vier Vorrundenkämpfe mit 15 Minuten und zwei Final-
kämpfe von 15 Minuten werden garantiert und im Jänner 
wird wieder ein „Best of Ringer- Bundesliga“ mit 45 Minuten 
im ORF gesendet. Im Sportjahr 2018 werden zehn Mann-
schaften in der 1. Springwater Ringer-Bundesliga um den 
Titel kämpfen. In der Zweiten kämpfen acht Vereine um den 
Aufstieg in die höchste Klasse. 2019 soll wieder auf zwölf 
Teams aufgestockt werden. Wenn wir die Balance zwi-
schen dem für den Verband so wichtigen Leistungssport, 
dem sehr gut funktionierenden Ligensystem und dem 
Nachwuchs und Breitensport, weiterhin so gut umsetzten, 
kann ich als Präsident nur stolz sein.

Wir werden im Präsidium alles daransetzen, dass wir die-
sen Höhenflug weiter begleiten können. Täglich werden 
unzählige Stunden geopfert, im Sinne des Sports, und 
dafür möchte ich auch einmal Danke sagen. Danke auch 
an die Landesverbände, die Vereine und Familien, die un-
sere Sportler im Sportjahr mehr denn je unterstützt haben. 
Aber nur gemeinsam können wir diese Höhenflüge ermög-
lichen.

Zum Abschluss möchte ich mich bei allen Ringsportfreun-
den, Gönnern, Sponsoren recht herzlich bedanken, und ich 
bitte Euch: Unterstützt unseren Weg weiter, dann braucht 
uns um die Zukunft des Österreichischen Ringsportverban-
des nicht bange sein.

Euer Präsident
Mag. Thomas Reichenauer

Leider ist der Eigentümer der 
Firma Springwater Technologie, 
Albert Pleninger, im Frühjahr 
nach kurzer Krankheit zu früh 
verstorben. Der Österreichische 
Ringsportverband hofft aber, dass 
die Partnerschaft weitergehen 
wird. Wir werden den Pionier der 
Vermarktung der Ringer-Bundes- 
liga immer in Erinnerung behalten. Albert Pleninger
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In der Springwater 1. Ringer-Bundesliga werden wieder vier Folgen des ORF SPORT Plus
Ringer-Magazins ausgestrahlt. Die Sendezeiten erfahren Sie rechtzeitig in unserer nächsten

Ausgabe des Ringermagazins.

Unsere Premiumsponsoren



1. Springwater Ringer-Bundesliga 2018
Termin HEIM GAST

Play Off Runde 5
Samstag,
6. Okt. 2018

A. C. Wals KSV Söding
FREI KSK Klaus  JUNIORS
A. C. Wals  JUNIORS AC Hörbranz
FREI RSC Inzing
AC Hötting ACV Innsbruck

Play Off Runde 6
Samstag,
13. Okt. 2018

KSK Klaus A. C. Wals
KSV Söding KSV Götzis

KSK Klaus  JUNIORS A. C. Wals  JUNIORS
AC Hörbranz FREI
RSC Inzing AC Hötting
ACV Innsbruck FREI

Play Off Runde 7
Samstag,
3. Nov. 2018

A. C. Wals KSV Götzis
KSV Söding KSK Klaus

A. C. Wals  JUNIORS FREI
AC Hörbranz KSK Klaus  JUNIORS
AC Hötting FREI
ACV Innsbruck RSC Inzing

Play Off Runde 8
Samstag,
10. Nov. 2018

KSV Götzis A. C. Wals
KSK Klaus KSV Söding
FREI A. C. Wals  JUNIORS
KSK Klaus  JUNIORS AC Hörbranz
FREI AC Hötting
RSC Inzing ACV Innsbruck

Play Off Runde 9
Samstag,
17. Nov. 2018

KSK Klaus KSV Götzis
KSV Söding A. C. Wals

KSK Klaus  JUNIORS FREI
AC Hörbranz A. C. Wals  JUNIORS
RSC Inzing FREI
ACV Innsbruck AC Hötting

Play Off Runde 10
Samstag,
24. Nov. 2018

A. C. Wals KSK Klaus
KSV Götzis KSV Söding

A. C. Wals  JUNIORS KSK Klaus  JUNIORS
FREI AC Hörbranz
AC Hötting RSC Inzing
FREI ACV Innsbruck

Sonntag, 7. Okt. 2018 KSV Götzis KSK Klaus

Samstag, 1. Dez. 2018 1. SPRINGWATER-BUNDESLIGA FINALE 1

Samstag, 8. Dez. 2018 1. SPRINGWATER-BUNDESLIGA FINALE 2
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Bereits zum dritten mal startet die 1. SPRINGWATER 
Ringer-Bundesliga 2018 in die neue Saison. Nach dem 
plötzlichen Tod unseres Unterstützers Albert Pleninger 
(Eigentümer der Fa. Springwater-Technologie) hofft der 
Österr. Ringsportverband, dass die Unterstützung in sei-
nem Sinn weitergehen wird. Albert Pleninger war für die 
Ringer-Bundesliga ein Pionier und sein Vermächtnis wird 
dem Österr. Ringsportverband immer in Erinnerung bleiben. 

Zehn Vereine gehen 2018 in der höchsten Klasse an den 
Start, ab 2019 wird wieder auf 12 Vereine aufgestockt. 
Der Modus bleibt gleich nur der Meister A. C. Wals ist auto-
matisch im oberen Play-off gesetzt.

1. Springwater Ringer-Bundesliga 2018

AC V

IN

N
S B R U C

K

www.ringen-innsbruck.comwww.ksvsoeding.at www.ac-hoetting.at

www.ac-hoerbranz.at

www.ac-wals.com www.rsci.atwww.ksk-klaus.at

www.ac-wals.com

www.ksk-klaus.at

Folgende Mannschaften sind in der „Springwater 1. Ringer-Bundesliga 2018“ vertreten:

NATIONAL

www.ksv-goetzis.at
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A. C. Wals

NATIONAL

Der Österr. Rekordmannschaftsmeister konnte 2017 den 
51. Titelgewinn einfahren. Sportdirektor Max Ausserleitner 
und sein Trainer Team Matthias Ausserleitner und Lubos 

Cikel leisteten wieder ganze Arbeit. Gespickt mit 12 Natio-
nalmannschafts-Ringern kann der Rekordmeister wieder 
aus dem Vollen schöpfen und ist damit Titelfavorit Nr. 1.

A. C. Wals JUNIORS
Die A. C. Wals Juniors wollen wie im Sportjahr 2017 wieder 
für Überraschungen sorgen. Das Trainer-Team um Radovan 
Valach und Franz Holzer haben eine junge Mannschaft 
aufgebaut die in Zukunft für Furore sorgen soll. Als Motiva-
tion steht im Sportjahr 2019 eine Amerika Tournee auf dem 
Programm.

Im Sportjahr 2018 wird es keinen Absteiger geben und zwei 
Teams aus der 2. Bundesliga werden 2019 die 1. Spring- 
water-Bundesliga auffüllen. 

Wettkampfstätte: Walserfeldhalle | Schulstraße 17 | 5071 Wals

www.ac-wals.com

www.ac-wals.com

www.facebook.com/A.C.Wals.
ringen. wrestling
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KSK Klaus
Der 12-fache Titelträger und Meister 2016 KSK Klaus 
will im Sportjahr 2018 den Titel wieder ins Ländle holen. 
Obmann Norbert Rist und Sportdirektor Bernd Ritter kön-
nen im Sportjahr wieder einen Ausländer mehr einsetzten 

als der Titelverteidiger und hoffen den Meisterpokal wie-
der nach Klaus zu holen.  Zudem haben sie mit dem EM 5. 
Johannes Ludescher in den oberen Gewichtsklassen eine 
Bank.

KSK Klaus
Das Team um Trainer Philipp Gutensohn hat auch 2018 das 
Ziel jungen Ringer an die 1. Mannschaft heranzuführen und 
will ins obere Play-off einziehen.

Die beste Nachwuchsabteilung aus Österreich kann aus 
den vollen schöpfen und ist für Überraschungen gut.

Wettkampfstätte: Winzersaal | Anna Hensler Straße 15 | 6833 Klaus
Sporthalle der NMS Klaus | Treietstraße 17b | 6833 Klaus

www.ksk-klaus.at

www.ksk-klaus.at

de-de.facebook.com/kskklaus

de-de.facebook.com/kskklaus



Gasthof & Restaurant RUPERTIGAU - Oberfeldstr. 27, A-5071 Wals-Siezenheim,
Tel. + Fax +43 (0) 662 - 85 11 73, office@rupertigau.at

Öffnungszeiten: Mi. - So. 09:00 – 24:00 Uhr, Mo. 09:00 – 16:00 Uhr
RUHETAG: Mo. ab 16:00 Uhr, Di. Ganztägig
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KSV Götzis
Der Vorjahresdritte und 2-fache Österr. Meister KSV Götzis 
will im Sportjahr 2018 wieder die Nr. 1 in Vorarlberg werden. 
Obmann Johannes Marte und Sportdirektor Matthias Kat-
han haben das Zepter übernommen und wollen nach drei 

Jahren wieder das Finale erreichen und dann noch einen 
draufsetzen. Der ehem. WM und EM Starter Lukas Hörmann 
zählt beim KSV Götzis zu den Mannschaftstützen des 
2-fachen Champions.

RSC Inzing
Der RSC Inzing ist sicher der geheim Tip der Saison 2018. 
Die Mannschaft aus Tirol die mit einer jungen hungrigen 
Mannschaft an den Start gehen wird, will unbedingt zum 
ersten Mal das Ringerfinale erreichen. Nach knappen 
Entscheidungen in den letzten zwei Jahren soll es heuer 

klappen. Obmann Klaus Draxl und Trainer Thomas Krug 
setzen vor allem auf den WM-Achten von 2017 Michael 
Wagner und Weltcupsieger Daniel Gastl der auch beim 
Deutschen Verein Westendorf auf die Matte gehen wird.

Wettkampfstätte: Turnhalle der Mittelschule Götzis | St. Ulrichstraße 20 | 6840 Götzis
Ringsportzentrum West | In der Riebe | 6840 Götzis

Wettkampfstätte: Mehrzweckhalle der VS Inzing | Mühlweg 12 | 6401 Inzing

www.rsci.at

www.facebook.com/ksvgoetzis

www.facebook.com/RSCInzing

wwwksv-goetzis.at
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KSV Söding
Der Vertreter aus der Steiermark der KSV Söding will 
2018 wieder ins Mittlere Play-off einziehen. Obfrau Lydia 
Rothschädl und Trainer Dieter Vodovnik schwören auf die 

Heimstärke in Söding. Im Ausverkauften Hexenkessel kön-
nen sie die Ringer immer noch um 20 % steigern und sind 
für die gute Stimmung bekannt.

Wettkampfstätte: Festsaal Söding | Schulplatz 1 | 8561 Söding

www.facebook.com/ksvsoeding

www.ksvsoeding.at

AC Hötting
Die Mannschaft von Ringerlegende Franz Pitschmann und 
Trainer Walter Walcher aus Tirol haben sich in den letzten 
Jahren in der 1. Bundesliga etabliert. Das Aushängeschild 

und Staatsmeister Stefan Steigl ist der Punktegarant Nr. 1. 
Ziel ist es das Mittlere Play-off zu erreichen und wenn es 
ein Tiroler Derby gibt das zu gewinnen.

Wettkampfstätte: Vereinsheim Hötting | Schulgasse 2 | 6020 Hötting/Innsbruck

www.facebook.com/ACHoetting

www.ac-hoetting.at
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AV Vollkraft Innsbruck
Die 3. Mannschaft aus Tirol unter der Führung von Obmann 
Michael Kirschner und Trainer Andreas Jäger sind in der 
1. Bundesliga nicht mehr wegzudenken. Durch die Er-
öffnung des neuen Trainingszentrums das mit Foeldeak 

Matten ausgestattet wurde, wollen die Tiroler um Staats-
meister Daniel Anzengruber neue Impulse setzten. Ziel ist 
es das Mittlere Play-off zu erreichen und die Tiroler Derbys 
zu gewinnen.

Wettkampfstätte: Vereinsheim Arzl
Schusterbergweg 15 | 6020 Innsbruck

www.facebook.com/RingenInnsbruck

AC V

IN

N
S B R U C

K

www.ringen-innsbruck.com

AC Hörbranz
Die Mannschaft aus dem Lechtal aus Vorarlberg soll unter 
der Führung von Obmann Norbert Ratz und Trainer Team 
Uwe Pötzschke und Thomas Jochum das Mittlere Play-off 
erreicht werden. Der Mannschaftsmeister von 2005 will 

auch in Zukunft wieder im oberen Play-off mitmischen. 
Um Junioren EM-Starter Stefan Huster soll eine schlag- 
kräftige Mannschaft für die Zukunft aufgebaut werden.

Wettkampfstätte: Turnhalle der HS Hörbranz | Lindauerstraße 57 | 6912 Hörbranz

www.facebook.com/Magic-Fit-
ACHörbranz-224618434265363

www.ac-hoerbranz.at
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2. Ringer-Bundesliga 2018

URC Wolfurt

KG Leonding / Hörsching

Der Bundesligaabsteiger will im Sportjahr 2018 in der 
2. Bundesliga auf den Nachwuchs setzen. Mann will das 
Team in zwei bis drei Jahren wieder so aufbauen um den 

den Aufstieg in die 1. Bundesliga zu schaffen. Obmann 
Wolfgang Eberhard möchte seine Mannschaft am Ende der 
Saison unter den Top 3 sehen.

Das Trainer Team um Peter Kosmata, Ewald Kugler und 
Roland Kaltseis will den Aufwärtstrend der letzten Jah-
re fortsetzten. Mit dem Einsatz von zwei Legionären und 

seinem guten Nachwuchs will das Team um Staatsmeister 
Georg Prillinger auch in der Saison 2018 in die Medaillen-
ränge vorstoßen. 

www.urcw.sportunion.at

2. Bundesliga

www.ringen-hoersching.at

www.askoe-leonding.info/
askoe/index.php



JETZT NEU
Dauerparkplätze für Firmen und

Privatpersonen zu TOP-Konditionen

auf unserem Outdoor-Parkplatz

in Wals (neben Rupertigau).

Anfragen unter service@park-and-fly-salzburg.at
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AC Vorwärts Graz

KG Wien / Burgenland

Der Titelverteidiger aus der Steiermark will auch in der 
Saison 2018 das Finale erreichen. Das Team um Obmann 

Gerald Mollich und Tomiaslav Matic wollen in den nächsten 
Jahren in der 2. Liga bleiben um das Team aufzubauen.

Die KG Wien-Burgenland versucht nach dem Ausstieg aus 
der 1. Bundesliga sich für das Vorhaben 2019 – 1. Bun-
desliga – zu konsolidieren. Trainer Thomas Lamprecht 
will unbedingt den Aufstieg in die 1. Bundesliga schaffen 

und plant mit einer jungen hungrigen Mannschaft für die 
neue Saison. Einen Favoritenstatus in der 2. Bundesliga 
hat das Team der KG Wien-Burgenland.

www.westwien.at





www.ksv-goetzis.at
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KSV Götzis JUNIORS

URC Mäder

Die junge Mannschaft um Obmann Johannes Marte und 
Sportdirektor Matthias Kathan will auch in der Saison 2018 
wieder für Überraschungen sorgen. Die jungen, wilden 

Ringer aus dem Ländle haben in den letzten Jahren viel 
Schwung und Elan in die 2. Liga gebracht.

Das Team um Vize-Präsidenten Martin Klien will in der 
2. Bundesliga bestehen und für die eine oder andere 
Überraschung sorgen. Nach dem Einstieg im Jahr 2017 

kann man auf eine gute Saison zurückblicken. Das Ziel für 
2018 ist es aber, für die eine oder andere Überraschung zu 
sorgen. 

www.urc-maeder.at



VORDEREGGER Salzburg
Franz-Josef-Strasse 7-9, Tel. 0662 - 87 65 44

VORDEREGGER Zell am See
Schlossplatz 2, Tel. 0 65 42 - 70 0 16

Gletschermoosstrasse 14, Tel. 0 65 42 - 54 99

BLAGUSS ALPS Salzburg
Anton-Graf-Strasse 6, Tel. 0662 - 65 00 00

NÄHERE INFOS UNTER: www.vorderegger.at
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KG Vigaun / Olympic
Die Überraschungsmannschaft 2017 will im Sportjahr 
2018 den Titel nach Salzburg holen. Das Team um Trainer 
Koce Nikolov und Surab Lolashvili wollen den Aufstieg in 

die 1. Springwater Bundesliga schaffen. Mit den jungen 
Ringern soll das vorhaben gelingen.

www.kgvigaunabtenau.at

NATIONAL

2. Ringer-Bundesliga 2018

Termin HEIM GAST

Samstag, 6. Okt. 2018 KG Leonding/Hörsching AC Vorwärts Graz

Sonntag,
7. Okt. 2018

KSV Götzis JUNIORS URC Wolfurt

Kampffrei: URC Mäder

Samstag, 20. Okt. 2018 KG Vigaun/Olympic KG Wien/Burgenland

Samstag,
13. Okt. 2018

URC Wolfurt KSV Götzs JUNIORS

AC Vorwärts Graz KG Leonding/Hörsching

KG Wien/Burgenland KG Vigaun/Olympic

Kampffrei: URC Mäder

Samstag,
3. Nov. 2018

URC Mäder URC Wolfurt

AC Vorwärts Graz KG Vigaun/Olympic

KG Leonding/Hörsching KG Wien/Burgenland

Kampffrei: KSV Götzis JUNIORS

Samstag,
10. Nov. 2018

KSV Götzis JUNIORS URC Mäder

KG Vigaun/Olympic KG Leonding/Hörsching

KG Wien/Burgenland AC Vorwärts Graz

Kampffrei: URC Wolfurt

Samstag, 17. Nov. 2018 PLATZIERUNGKÄMPFE
OST 1. : WEST 1.   |   OST 2 : WEST 2.   |   OST 3 : WEST 3

Samstag, 24. Nov. 2018 PLATZIERUNGKÄMPFE
WEST 1. : OST 1.   |   WEST 2 : OST 2.   |   WEST 3 : OST 3

2. Bundesliga
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Friseur MARCHL
Bundesstraße 8  |  5071 Wals

Tel. +43 (0) 662-85 05 70

info@friseur-marchl.at

Öffnungszeiten:	 Di. - Mi.	 09:00 – 18:00 Uhr

	 Do. - Fr.	 09:00 – 20:00 Uhr

	 Sa.	 08:00 – 12:00 Uhr

Besuchen Sie uns auf
Facebook & Instagram

www.friseur-marchl.at
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Die österreichische Ringer-Armada setzte beim Großen Preis von Spanien
in Alicante gleich einmal große Akzente!

Im Juniorenbereich konnten die beiden Junioren EM Starter 
Simon Marchl (A. C. Wals) bis 74 kg und Benjamin Greil (RSC 
Inzing) bis 86 kg den großen Preis gewinnen. Kim Gmeiner 
(URC Hörsching) gewann bis 50 kg die Silbermedaille.

Florine Schedler (URC Wolfurt) bis 53 kg und Schamil 
Feil (RSC Inzing) bis 79 kg gewannen jeweils die Bronze-
medaille.

Im Kadettenbereich gab es drei Goldmedaillen durch 
Sarah Halwax (URC Mörbisch) bis 50 kg, Magdalena Hiebner 
(URC Mörbisch) bis 56 kg und Florian Tafertshofer (KSK 
Klaus) bis 69 kg.

Jeweils die Silbermedaille holten Carina Ausserleitner 
(A. C . Wals) bis 56 kg, Laurin Hartmann (KSK Klaus) bis 
65 kg und Abdullah Eskil (A. C. Wals) bis 80 kg. Die Bronze-
medaille bis 55 kg gewann David Neuschitzer (A. C. Wals). 

„11 Medaillen in zwei Altersbereichen, dass kann sich sehen 
lassen“, freute sich Sportdirektor Jörg Helmdach, der den 
Sportlern und Trainern und Kampfrichter Mohamed Noei zu 
den gezeigten Leistungen recht herzlich gratulierte.

Dieses Grand-Prix Turnier wird beim Österr. Ringsportver-
band in die Geschichte eingehen. Beim Kadetten und Juni-
oren Grand-Prix-Turnier mit 12 Nationen konnten National-
trainer Radovan Valach und Arsen Feitl einen historischen 
Triumpf einfahren. 

Fünfmal konnte man die Goldmedaille gewinnen, viermal 
gab es Silber und zweimal konnte die Bronzemedaille 
gewonnen werden. Eine optische Aufwertung gab es durch 
die Einkleidung der neuen Phantom Athletics Dressen. 

Großer Preis von Spanien in Alicante
15. April 2018 – Alicante (ESP)

Sarah Halwax Magdalena Hiebner Carina Ausserleitner
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3 Medaillen beim U-23 Weltcupturnier in Zagreb – 15. April  – Zagreb (HRV)
Drei Medaillen holten die Gr.-Röm Ringer unter der Leitung 
von Nationaltrainer Mario Schindler beim U-23 Weltcuptur-
nier in Zagreb / Kroatien. 

Das stark besetzte Weltcupturnier in Kroatien war die 
letzte Standortbestimmung vor den Ringer-Europameister-
schaften in Kaspijsk/Russland und den U-23 Europameis-
terschaften in Istanbul.

Drei Medaillen holten die Gr.-Röm Ringer unter der Leitung 
von Nationaltrainer Mario Schindler beim U-23 Weltcuptur-
nier in Zagreb/Kroatien. 

Das stark besetzte Weltcupturnier in Kroatien war die letz-
te Standortbestimmung vor den Ringer-Europameister-
schaften in Kaspisk/Russland und den U-23 Europameis-
terschaften in Istanbul.

Sensationell war der Auftritt der beiden Walser Sportsol-
daten, Christoph Burger (A. C. Wals) bis 74 kg und Markus 
Ragginger bis 97 kg (A. C. Wals). Sie konnten sich mit je drei 
Siegen ins Finale kämpften und gewannen, nach knappen 
Finalkämpfen, die Silbermedaille.

Während Christoph noch drei Jahre in der  U-23 Kategorie 
an den Start gehen kann, ist die Silbermedaille von Markus 
Ragginger der noch zwei Jahre im Juniorenbereich ringen 
kann sehr viel wert. Die optimalen Bedingungen im Olym-
piastützpunkt in Rif machen sich immer mehr bezahlt und 
die Sportler dankten es mit Ihren Leistungen.

Die dritte Medaille holte die neue Schwergewichtshoff-
nung des Österr. Ringsportverbandes Stefan Huster (AC 
Hörbranz) bis 120 kg, der nach guter Leistung die Bronze- 
medaille holte. EM-Starter Raphael Jäger (KSK Klaus) bis 
60 kg belegte noch den guten 5. Platz und rundete das 
gute Gesamtergebnis ab.

Erstmals wurde Kampfrichter Karl-Heinz Reiner
vom Ringer-Weltverband als UWW-Delegierter eingesetzt.

Christoph Burger Markus Ragginger

Raphael Jäger Stefan Huster



INTERNATIONAL 27

ringsportaustria

Zum Abschluss der Ringer-Europameisterschaften im 
Freien Stil in Kaspijsk/Russland konnte der 24-jährige 
Johannes Ludescher (KSK Klaus) bis 125 kg noch den 
sensationellen 5. Platz belegen. 

Im Kampf um die Bronzemedaille gegen Vize-EM 2017 
Robert Baran aus Polen führte Johannes sogar bis zur 
dritten Minute mit 1:0 musste aber am Ende die Routine 
des amtierenden Vize-Europameisters anerkennen und 
verlor mit 1:6 nach Punkten.
   
Bundestrainer Lubos Cikel war stolz auf die Leistung von 
Johannes, der bei der EM über sich hinausgewachsen ist 
und für die Zukunft dem Österr. Ringsportverband noch viel 
Freude bereiten wird. Vereinskollege Dominic Peter bis 92 
kg verlor in der Hoffnungsrunde gegen den späteren EM 3. 
Kyrilo Myshkov (Ukraine) nach starken Kampf mit 0:4 nach 
Punkten.

Bei den Ringer-Europameisterschaften in Kaspiisk/Russ-
land konnte Martina Kuenz einem 2:1 Sieg gegen Danute 
Domikaityte (LTU) ihre erste Medaille in der Allgemeinen 
Klasse holen.
   
Nach den guten Ergebnissen in den Vorrunden durfte man 
schon auf Edelmetall hoffen. Die 23-jährige Polizeisport- 
lerin krönte damit ihre guten Leistungen, die sie in den 
letzten fünf Jahren mit Medaillen im Kadetten, Junioren und 
U-23 Altersbereich erringen konnte mit dem ersten Edel- 
metall in der allgemeinen Klasse.

Bundestrainer Benedikt Ernst war begeistert über den 
Auftritt der jungen Tirolerin, die damit einen Meilen-
stein in der österreichischen Ringsportgeschichte der 
Damen schreibt. 

Martina Kuenz gewinnt die Bronzemedaille bei der EM
3. Mai 2018 – Kaspijsk (RUS)

Martina Kuenz

Sportdirektor Jörg Helmdach war 
sehr erfreut nach dem holprigen 
Auftakt im Gr.-Röm.-Bereich, wo 
man auch durch das Kampf- 
gericht benachteiligt wurde.

Der österr. Ringsportverband 
gratuliert Martina Kuenz zur 
ersten Medaille in der Allgemei-
nen Klasse und hofft dass noch 
einige dazukommen werden.

Johannes Ludescher erkämpft den 5. Platz bei der EM
6. Mai 2018 – Kaspijsk (RUS)Johannes Ludescher
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Nach einem Freilos in der 1. Runde und einem 7:2 Sieg im 
Achtelfinale gegen Shwe Win (Schweden) musste Benedikt 
im Viertelfinale gegen Stilyan Iliev (Bulgarien) nach harten 
Kampf eine Schulterniederlage hinnehmen und belegte am 
Ende den guten 12. Platz.
   
Es ist die gute Arbeit von Nationaltrainer Radovan Valach, 
der die junge Garde seit Jahren aufbaut und jetzt die Früch-
te erntet. Die anderen drei Ringer des ÖRSV Florian Taferts-
hofer (KSK Klaus) bis 65 kg, Laurin Hartmann (KSK Klaus) 
bis 71 kg und Abdullah Eskil (A. C. Wals) bis 80 kg schieden 
nach Auftaktniederlagen und knappen Kämpfen aus dem 
Bewerb aus. 

Damit sind die Ringer-Europameisterschaften Geschichte. 
Der Österr. Ringsportverband hat sich blendend geschla-
gen und mit Platz 3 von Martina Kuenz, dem 5. Platz von 
Johannes Ludescher und dem 9. Platz von Kogut eine 
starke Leistung vollbracht.

Sportdirektor Jörg Helmdach ist stolz auf das Team das 
zur Ringer-Weltmeisterschaft mit weiteren Top-Ringern 
wie Amer Hrustanovic, Amirkhan Visalimov, Simon Marchl 
fahren wird.

Die Erkenntnis aber ist, dass der Österr. Ringsportverband 
in allen drei Bereichen Männer Gr.-Röm., Frauen-Freistil und 
Männer Freistil in die Medaillen-Ränge vorstoßen kann. 
Die gute Teamarbeit, hervorragende Leistungen und die 
gute Stimmung im Verband zeigen das. 

Eine Woche später, beim Regenerations-Lehrgang der 
Nationalmannschaft im Sporthotel Wagrain, wurden die 
Erfolge dann ausgiebig gefeiert.
 

Benedikt Huber belegt den 12. Platz bei der Kadetten-EM
15. Mai 2018 – Skopje (MKD)

Benedikt Huber

Bei den Kadetten Europameisterschaften in Skopje/ Mazedonien konnte
der 16-jährige Ringer des A. C. Wals den guten 12. Platz belegen.
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In der Vorrunde hatte sie 
ÖRSV-Starterin Maria Juhaszova 
(SVK) bezwungen, musste im 
Halbfinale jedoch eine Nieder- 
lage gegen Tatiana Smoliak 
(RUS) hinnehmen und stand 
damit im Kampf um Bronze.

Der Österr. Ringsportverband verlängert seine jetzt schon 
unheimliche Medaillen-Bilanz. Nach der Bronzemedaille bei 
den Europameisterschaften im April durch Martina Kuenz, 
legte die 21-jährige Sportlerin des AC Hötting aus Tirol nach 
und holte sensationell bis 62 kg im Freien Stil die Bronze-
medaille.                                                                                       
 		
Kathrin Mathis gewann bei der U-23-Europameisterschaft 
das kleine Finale um Bronze mit einem Schultersieg nach 
einer 5:0 Führung gegen Aurora Campagna (ITA) und 
sicherte sich damit den Platz auf dem Siegertreppchen.	

	

Kathrin Mathis gewinnt U-23 EM-Bronze
8. Juni 2018 – Istanbul (TUR)

Kathrin Mathis

Die Freude im ÖRSV Lager nach dem 5. Platz am Vortag 
durch Jeannie Kessler ist sehr groß. Sportdirektor Jörg 
Helmdach sagte, dass sich die jahrelange harte Arbeit be-
zahlt gemacht hat. Der Dank gilt auch dem ehem. Medail-
lenschmied und „Hall of Fame Mitglied“ Dr. Bruno Hartmann 
der einen großen Anteil bei der Vorbereitung hatte. Der AC 
Hötting kann nach 1986 (EM Silber Franz Pitschmann) 
wieder eine Medaillenfeier ausrichten.

Jeannie Kessler
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Zweimal Gold, dreimal Silber und siebenmal Bronze hol-
ten die Nachwuchs-Ringer(innen) beim Großen Preis von 
Kroatien in Ludberg. Frauen Nationaltrainer Franz Hol-
zer und Co-Trainer Thomas Krug waren stolz auf die 
Leistungen der Österr. Kadetten Nationalmannschaft. 

12 Medaillen war eine tolle Ausbeute der Nachwuchs-
ringer. Alle haben ihr bestes gegeben und waren mit 
100%-Einsatz dabei. Der Österr. Ringsportverband 
gratuliert recht herzlich zu den 12 gewonnenen 
Medaillen.

Mit drei Medaillen im Gepäck und sehr guten Einzelleistun-
gen kehrte die Junioren-Nationalmannschaft vom Weltcup-
turnier aus Bukarest zurück. 

Kim Gmeiner bis 50 kg vom URC Hörsching und Florine 
Schedler bis 53 kg vom URC Wolfurt holten im Freien Stil 
die Silbermedaille. Markus Ragginger konnte bis 97 kg im 
Gr.-Röm. Stil die Bronzemedaille erringen. Weitere gute 
Einzelleistungen der restlichen Ringer zeigen, dass der 
Österr. Ringsportverband für die bevorstehenden Junioren 
Europameisterschaften in Rom bestens gerüstet ist.

Das Trainerteam um Benedikt Ernst, Andreas Walter, 
Walter Walcher und Vladimir Zubkov war mehr als zufrie-
den. Ein Dank gilt auch der mitgereisten Physio Sarah 
Müller und Kampfrichter Anatoli Khalkadarov für ihren 
Einsatz. Der Österr. Ringsportverband gratuliert recht herz-
lich zur gelungenen Generalprobe in Rumänin.

Drei Medaillen beim Junioren Weltcupturnier in Bukarest/Rumänien
4. Juni 2018 – Bukarest (ROU)

Kim Gmeiner

Medaillensegen für den Österr. Ringsportverband beim Großen Preis von 
Kroatien in Ludbreg – 27. Mai 2018 - Ludbreg (CRO)

Platzierungen:
Männer:
1. Platz 52 kg - Pascal LINS
3. Platz 44 kg - Jakob SAURWEIN

Frauen:
1. Platz 46 kg - Laura Tonhofer

2. Platz 42 kg - Emma Hartmann
2. Platz 46 kg - Hannah Wieland
2. Platz 50 kg - Sarah Halwax

3. Platz 57 kg - Carina Ausserleitner
3. Platz 57 kg - Miriam Luckenberger
3. Platz 58 kg - Magdalena Hiebner
3. Platz 60 kg - Sophie Kloiber
3. Platz 62 kg - Celina Lang
3. Platz 69 kg - Sophie HiebnerBericht: ÖRSV / Foto: ÖRSV

Florine Schedler
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Der österreichische Ringsportverband war auch heuer in 
Györ/Ungarn bei der Schüler EM vertreten.

Die junge Mannschaft hat sich wacker geschlagen, aber 
für die vorderen Plätze reichte es diesmal noch nicht. So 
konnte man die harte internationale Luft schnuppern, um 
für die Zukunft vorbereitet zu sein.

Danke an das Trainerteam Franz Holzer und Kai Nöster für 
ihren Einsatz!	

Schüler-Europameisterschaft 2018
17. Juni 2018 – Györ (HUN)

Zwei Weltcupsiege und 7 Medaillen beim Weltcupturnier in Madrid/Spanien
14. Juli 2018 – Madrid (ESP)

Sensationelle Leistungen vollbrachte der Österr. Ringsport-
verband beim Weltcupturnier in Madrid/Spanien. Die beiden 
Sportler vom RSC Inzing Daniel Gastl bis 97 kg im Gr.-Röm. 
Stil und die EM-Dritte Martina Kuenz bis 72 kg im Freien Stil 
können sich ab heute Weltcupsieger nennen. 

Beide konnten das Turnier gewinnen und dabei vier Siege 
erringen. Beide behaupteten sich gegen Ringer(innen) 
aus Russland, was diesen Erfolg nochmals aufwertet. Die 
beiden Weltcupsiege waren aber nur die Spitze der Anfang 
dieses erfolgreichen Wochenendes.

Martina Kuenz Daniel Gastl
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Bundestrainer Lubos Cikel konnte ebenfalls drei Medaillen 
für Österreich holen. Unser EM-Fünfter Johannes Ludescher 
bis 120 kg (KSK Klaus) konnte nach drei Siegen ebenfalls 
ins Finale vordringen und musste sich nur Vize-Olympiasie-
ger Mozmanvili (Usbekistan) geschlagen geben.

Bis 74 kg konnte Simon Marchl (A. C. Wals) erstmals in 
der Allgemeinen Klasse überraschend nach drei Siegen die 
Bronzemedaille für Österreich holen. Das gleiche Kunst-
stück gelang Benjamin Greil bis 79 kg (RSC Inzing) der 
ebenfalls den 3. Platz belegte. Beide Ringer sind bestens 
für die bevorstehenden Europameisterschaften gerüstet. 

Im Gr.-Röm. Stil konnte unser Olympiateilnehmer Amer 
Hrustanovic bis 87 kg (A. C. Wals) nach langer Verletzungs-
pause den 2. Platz belegen. Vereinskollege Benedikt Puffer 
bis 72 kg (A. C . Wals) konnte ebenfalls das Finale erreichen 
und den 2. Platz belegen und hat sich damit für die bevor-
stehenden Weltmeisterschaften in Budapest im Oktober 
empfohlen.

Bundestrainer Jenö Bodi war mit dem Abschneiden der 
Ringer höchst zufrieden die davor ein dreiwöchiges 
Trainingscamp in Tokio auf sich genommen hatten.

Sportdirektor Jörg Helmdach spricht von einem histori-
schen Ergebnis für den Österr. Ringsportverband. Sieben 
Medaillen und zwei Siege, dass hat man nicht alle Tage.
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Der Sportsoldat des Heeresleistungszentrum Markus 
Ragginger vom A. C. Wals eroberte bei den Junioren Europa-
meisterschaften in Rom sensationell die Silbermedaille in 
der Gewichtsklasse bis 97 kg.
   
Nach einem 8:1 Auftaktsieg gegen den Lokalmatador aus 
Italien Luka Svaicari, besiegte Markus im Viertelfinale 
Robert Ersek (Ungarn) mit 5:3 und im Halbfinale gegen 
Damian von Euw aus der Schweiz errang er einen 3:1 Sieg. 
Im Finalkampf musste Markus gegen den Kadetten und 
Junioren Weltmeister Artur Sarsian aus Russland antreten 
und verlor diesen Finalkampf mit 0:8 nach Punkten.

Der 19-jährige Ausnahmeathlet vom A.C. Wals holte damit 
bereits seine 5 Medaille bei Großveranstaltungen und es 
wird bestimmt nicht die letzte sein.

Markus Ragginger holt Silber bei der Junioren-Europameisterschaft
1. August 2018 – Rom (ITA)

Seine beiden Nationaltrainer Walter Walcher und Mario 
Schindler strahlten um die Wette und sagten aber, dass 
dieser Erfolg nicht zufällig sei. Markus wurde am Olym-
piastützpunkt in Rif/Salzburg mit dem Trainerteam und 
Sascha Kratky auf den Tag X optimal vorbereitet.

„Das professionelle Sport-System des Österr. Ringsport-
verbandes kann sich sehen lassen, den heuer konnten 
drei Medaillen in allen Altersbereichen gewonnen werden“, 
freute sich der stolze Sportdirektor Jörg Helmdach, der das 
gesamte Team hervor hob.

Gratulationen kamen dazu aus der ganzen Welt. Vor allem gab es ein großes 
Lob vom Ringerweltverband und vom Österreichischen Ringsportverband für 
die gewonnene Silbermedaille die wie Gold glänzt.
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Einfach unglaublich diese Leistungen des Österr. Ring- 
sportverbandes über das das ganze Jahr. 

„Bereits drei Medaillen in allen Altersbereichen 
geholt, und bei jedem Weltcupturnier konnte 
man in die Medaillenränge vorstoßen, einfach 
unglaublich diese derzeitigen Höhenflüge“, 

freute sich Präsident Mag. Thomas Reichenauer.
   
Besonders erfreulich ist die Leistungssteigerung von HSZ 
Soldat Amer Hrustanovic, der nach schweren Lungener-
krankung Anfang des Jahres, wieder den Anschluss an die 
Weltspitze gefunden hat.

Am Donnerstagabend war er noch beim Empfang von 
Mannschaftskollegen Markus Ragginger im Hotel Wals-
erwirt anwesend und mit einer Packung Motivation ging 
es am Freitagmorgen direkt zum stärksten Weltcuptur-
nier des Jahres, zum Großen Preis von Deutschland nach 
Dortmund. 95 % der Weltspitze waren anwesend und über 

200 Starter (mehr als bei den Europameisterschaften) 
waren hier vertreten. Hier ging es schließlich für alle Natio-
nen um die Qualifikation zu Weltmeisterschaft Ende Okto-
ber in Budapest.

Amer Hrustanovic wieder in der Weltspitze angelangt – Michael Wagner 
bot eine sensationelle Leistung – 19. August 2018 – Dortmund (GER)

In der starken Gewichtklasse bis 87 kg war alles da was 
Rang und Namen hatte. Nach einem Freilos in der 1. Runde 
konnte Amer Hrustanovic (AC Wals) gegen den Amerikaner 
Patrik Martinez mit 5:1 nach Punkten gewinnen. Im Viertel-
finale gewann Amer gegen Stepanec Alexandr (SWE) mit 
7:2 nach Punkten. Im Halbfinale musste Amer gegen den 
Juniorenweltmeister Ali Cengiz aus der Türkei antreten und 
gewann mit einer Weltklasseleistung mit 8:2 nach Punk-
ten.

Amer Hrustanovic

Jetzt war jedem klar das Amer 
wieder in der Weltklasse ange-
kommen ist. Im Finale stand 
der Vize-Weltmeister und Olym-
pia-Dritte von Rio, Denis Kudla 
aus Deutschland gegenüber. 
Nach spannenden Kampf muss-
te sich Amer mit 1:2 Punkten 
geschlagen geben und holte die 
Silbermedaille.
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Mit dieser Leistung – da waren sich alle einig – Amer 
Hrustanovic erlebt gerade seinen 2. Frühling und ist in 
dieser Form bei der bevorstehenden Weltmeisterschaft 
ein Medaillenkandidat. „Hut ab vor dieser Leistung“, 
freuten sich Bundestrainer Jenö Bodi und Sportdirektor 
Jörg Helmdach über diesen großartigen Erfolg.

Michael Wagner Das Team des ÖRSV in Dortmund

Im 2. Halbfinale erreichte 
Polizeisportler Michael Wagner 
vom RSC Inzing bis 82 kg den 
guten 5. Platz. 

Nach einem Freilos konnte Michael im Achtelfinale den 
starken Finnen Villi Rapponen mit 3:1 nach Punkten 
besiegen. Im Viertelfinale wartete Oscar Johannson (SWE) 
und konnte auch hier mit 4:1 Punkten gewinnen. Im Halb-
finale musste Michael gegen WM 3. Laszlo Szabo (Ungarn) 
antreten und verlor unglücklich knapp mit 1:2 nach Punk-
ten. Im Kampf um die Bronzemedaille musste Michael 
gegen Jaroslav Vilehakov aus der Ukraine antreten und ver-
lor mit 2:3 nach Punkten.

Bundestrainer Jenö Bodi war trotzdem begeistert über 
diese Leistungssteigerung von Michael und den 5. Platz 
inmitten der Top-Elite.

Auch die Frage um das Ticket für die Weltmeisterschaf-
ten in Budapest bis 72 kg wurde geklärt. Benedikt Puffer 
konnte sich mit einem 5:0 Sieg gegen den internen Kontra-
henten Stefan Steigl vom AC Hötting durchsetzen und nach 
der Silbermedaille von Madrid im Juli sich für die Weltmeis-
terschaften qualifizieren.

ÖRSV Präsident Mag. Thomas Reichenauer gratulierte dem 
Ausnahmekönner aus Salzburg zu seiner Leistung und 
hofft, dass sich die jungen Athleten ein Beispiel an Markus 
nehmen. Der Höhenflug des Österr. Ringsportverbandes 
soll so stetig weitergehen.

ringsportaustria
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Mit einer 0:5 Punkteniederlage gegen Titelverteidiger Sa-
volainen (Finnland) verlor Markus Ragginger das Final- 
duell bis 97 kg im gr.-röm. Stil und wurde Vize-Junio-
renweltmeister in Trnava/Slowakei. Es ist bereits die 
6. Medaille des Ausnahmeathlethen aus der Ringer- 

hochburg Wals. 200 Starter (mehr als bei den Europameis-
terschaften) waren hier vertreten. Hier ging es schließlich 
für alle Nationen um die Qualifikation zu Weltmeisterschaft 
Ende Oktober in Budapest.

Markus Ragginger ist Vize-Juniorenweltmeister 2018
19. September 2018 – Trnava (SVK)
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Bei den Ringer Junioren Weltmeisterschaften in Trnava/ 
Slowakei kämpften die beiden Freistil-Ringer Simon Marchl 
(A. C. Wals) bis 74 kg und Benjamin Greil (RSC Inzing) bis 
79 kg sehr stark und schieden aber trotz guten Kämpfen 
aus dem Bewerb aus. 
  
Benjamin Greil besiegte zum Auftakt Osama Ablellaqui 
(Algerien) mit 8:2 nach Punkten. Im Achtelfinale musste 
er gegen Singh Mann (Indien) eine 0:10 Punkteniederlage 
hinnehmen. Simon Marchl kämpfte sehr stark zum Auf-
takt gegen Nurtilek Karpybaev aus Kirgisien, musste aber 
dennoch eine 4:7 Punkteniederlage hinnehmen. 
Karpybaev verlor im Achtelfinale gegen Vize-Jun. EM Ali 
(Bulgarien) mit 5:7 nach Punkten und so war auch die 
Chance auf die Hoffnungsrunde dahin.

Nationaltrainer Radovan Valach war trotzdem mit den Auf-
tritten der jungen Ringer sehr zufrieden. Das Niveau ist 
sehr hoch in der Altersklasse aber trotzdem haben unsere 
Ringer gezeigt dass sie mithalben können. Wenn wir auf 
diesem Niveau so weitertrainieren können wir uns für die 
Zukunft freuen.
 

Damit sind die Junioren Weltmeisterschaften Geschichte. 
Der österreichische Ringsportverband kann mit Stolz die 
Heimreise antreten. Sportdirektor Jörg Helmdach kann 
bereits die 4. Medaille im Sportjahr 2018 verbuchen, was 
einzigartig ist in der österreichischen Ringsportgeschichte. 
Mitte Oktober finden in Budapest die Ringer-Weltmeister-
schaften der Allgemeinen Klasse statt. Sollte der Erfolgs-
lauf so weitergehen, können wir uns wieder auf gute Ergeb-
nisse freuen.

Ein ganz besonderer Dank gilt den Nationaltrainern Mario 
Schindler, Vladimir Zubkov, Radovan Valach, Georg Marchl 
und Physio Markus Kreidler für ihren Einsatz! 

 

Die Freistil Ringer schlugen sich wacker in Trnava
22. September 2018 – Trnava (SVK)

Benjamin Greil Simon Marchl



Am Samstag, 21. April 2018 fanden in der Sporthalle der 
Mittelschule in Götzis/Vorarlberg, die vom KSV Götzis 
bestens organisiert und ausgetragenen österreichischen 
Meisterschaften der Junioren im Gr.Röm. Stil statt. 

Es gab sehr spannende Kämpfe, die Sportdirektor Jörg 
Helmdach als letzte Entscheidung für die Nominierung der 
bevorstehenden Junioren-Europameisterschaften in Rom 
herangezogen werden.

Als technisch bester Ringer wurde der Kadetten Vize-Welt-
meister und ÖRSV Medaillenhoffnung für Rom Markus 
Ragginger vom A. C. Wals ausgezeichnet.

Am Sonntag den 22. April 2018 fanden in der Sporthalle der 
Mittelschule in Götzis/Vorarlberg, die österreichische Meis-
terschaft der Junioren im Freistil statt. 

Als technisch bester Ringer wurde, die ÖRSV Medaillenhof-
fung für die Junioren-Europameisterschaft, Simon Marchl 
vom A. C. Wals ausgezeichnet.

Österr. Juniorenmeisterschaften / Gr.-Röm. – 21. April  – Götzis (AUT)

Österr. Juniorenmeisterschaften / Freistil – 22. April  – Götzis (AUT)

Österr. Juniorenmeister (Gr.-Röm.)

  50 kg	 Pascal Lins - KSK Klaus
  55 kg	 Alexander Seiwald - KG Vigaun-Abtenau
  61 kg	 Benedikt Huber - A. C. Wals
  67 kg	 Simon Ender - KSV Götzis
  74 kg	 Eric Marburger - KSV Götzis
  82 kg	 Bernhard Begle - KSK Klaus
  97 kg	 Markus Ragginger - A. C. Wals
120 kg	 Dominic Gastl - RSC Inzing
  
Mannschaft: KSK Klaus

Österr. Juniorenmeister (Freistil)

50 kg	 Pascal Lins - KSK Klaus
55 kg	 Lukas Lins - KSK Klaus
61 kg	 Benedikt Huber - A. C. Wals
67 kg	 Florian Tafertshofer - KSK Klaus
74 kg	 Simon Marchl - A. C. Wals
82 kg	 Benjamin Greil - RSC Inzing
97 kg	 Dominic Gastl - RSC Inzing
  
Mannschaft: RSC Inzing

RINGER NACHWUCHS
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Am Sonntag, 6. Mai 2018 fanden in der Sporthalle der 
Mittelschule in Mäder, die österreichische Nach-
wuchs-Mannschaftsmeisterschaft statt. 

Den Meistertitel holte die KG Götzis/Voest Linz, vor dem 
RSC Inzing und KSK Klaus I.

Endstand: 
1. Platz - KG Götzis/Voest Linz
2. Platz - RSC Inzing
3. Platz - KSK Klaus I
4. Platz - KG Wolfurt/Mäder
5. Platz - A.C. Wals
6. Platz - AC Hörbranz
7. Platz - KG Vigaun/Olympic
8. Platz - KSK Klaus II

Österr. Nachwuchs-Mannschaftsmeisterschaft – 6. Mai 2018  – Mäder (AUT)

RINGER NACHWUCHS

Mühlwegstr. 20  |  5071 Wals-Siezenheim
markus.eitzinger@a1.net

 
+43 (0) 664 - 433 26 68

M. Eitzinger GmbH
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Ringen kennt die breite Masse meist nur vom Fernse-
hen alle vier Jahre bei den Olympischen Spielen. Für acht 
Volksschulen aus dem Burgenland ist das die wöchentli-
che Portion Sport und Bewegung, wenn ausgebildete Rin-
ger-Übungsleiter und Trainer in den Turnsaal kommen und 
spielerisch den Ringsport beibringen. 

„Mein Ziel war es von Anfang an, Ringen in Burgenlands 
Volksschulen zur Gewaltprävention und sozialer Integra-
tion zu etablieren“, erzählt Initiator Mario Schindler mit 
seinem Projekt „Wrestling goes School“, welches bereits 
im Jahr 2015 gestartet wurde. Drei Jahre später fand be-
reits das dritte Kräftemessen, der dritte SchulRingCup mit 
den teilnehmenden Volksschulen Eisenstadt, Müllendorf, 
Leithaprodersdorf, Rust, Steinbrunn, Stotzing, Loretto und 
Neufeld an der Leitha statt.

Knapp 100 Schüler/innen wagten am Mittwoch, den 
24. Mai 2018 im Landessportzentrum VIVA in Steinbrunn 
den Schritt auf die Matte und duellierten sich im sportli-
chen Wettkampf. Insgesamt wurden 60 Kämpfe zu je zwei 

Minuten abgehalten. „Durch die fairen Kämpfe lernen die 
Kinder das Gewinnen und das Verlieren. Die Regeln sind ein-
fach, wer auf der Schulter liegt, verliert die Runde“, ergänzt 
Mario Schindler. Gemeinsam mit seinem Team trainierte er 
im Zuge der schulischen Nachmittagsbetreuung die Schü-
ler/innen das ganze Schuljahr über. Das große Interesse 
der Kids spiegelte sich in den vielen hochklassigen Kämp-
fen wider, die von hunderten Klassenkolleg/innen kräftig 
angefeuert wurden.

„Das Projekt dient auch dazu, dass wir Kinder für den Rin-
gersport motivieren und ihnen einen leichten Einstieg in 
die nicht alltägliche Sportart ermöglichen. Mit Steinbrunn, 
Mörbisch und Leithaprodersdorf gibt es drei Vereinsstütz-
punkte in der Region mit qualitativ hochwertigen Trai-
nings“, betont Schindler die guten Trainingsmöglichkeiten 
im Bezirk Eisenstadt.

Eiserner Wille und faire Wettkämpfe bei 3. SchulRingCup
24. August  – Steinbrunn (AUT)

Am 24. Mai fand das 3. Kräftemessen im Ringen mit acht Volksschulen
im VIVA Steinbrunn statt – Eisenstadt holte das Triple
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Stargast des Vormittags war Markus Ragginger, der fleißig 
Autogramme schreiben durfte. Der Doppel-Vizeweltmeister 
und Vizeeuropameister war für die teilnehmenden Schüler/
innen ein großes Vorbild.

„Ich bin begeistert, mit welchem Elan und mit 
welcher Motivation die Kids auf der Matte ste-
hen und fair um den Sieg kämpfen. ‚Wrestling 
goes School’ ist eine optimale Möglichkeit, den 
Ringsport in jungen Jahren kennenzulernen“, 

freute sich Markus Ragginger über den Ringer-Nachwuchs.

Jede/r der teilnehmenden Schüler/innen bekam eine 
Medaille. Die Schule mit den meisten Siegen durfte sich 
den Wanderpokal nachhause nehmen. „Wie in den Vor-
jahren, holte sich auch dieses Jahr die VS Eisenstadt den 
begehrten Titel“, so Schindler abschließend, der mit den 
Ehrengästen Bgm. Labg. Thomas Steiner, Bgm. Werner Huf, 
VIVA Geschäftsführer Bernd Dallos und Sportunion Burgen-
land-Vizepräsident Bernhard Prenner der Landeshaupt-
stadt-Schule gratulierte. Bis zum nächsten SchulRing-
Cup im Schuljahr 2018/2019 heißt es für die Kids kräftig 
trainieren, um wieder um den Titel kämpfen zu können.
 

Platzierung:

1. Platz - VS Eisenstadt
2. Platz - VS Steinbrunn
3. Platz - VS Leithaprodersdorf
4. Platz - VS Müllendorf
5. Platz - VS Rust
6. Platz - VS Neufeld an der Leitha
7.  Platz - VS Stotzing/Loretto
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Großartige Erfolge beim GP von Tschechien – 23. Juni  – Brünn (CZE)

Beim Großen Preis von Tschechien in Brünn konnten die 
Sportler des ÖRSV beachtliche Erfolge einfahren.

Die österreichische Nationalmannschaft reiste mit einem 
Großaufgebot nach Brünn. Dieses Turnier diente als Auf-
bauturnier für die anstehenden Großveranstaltungen. 

Besonders hervorzuheben sind die Leistungen von Emilia 
Hartmann, Sarah Halwax, Celina Lang, Carina Ausserleit-
ner, Benedikt Huber, Felix Fuchsreiter, Dominic Peter und 
Johannes Ludescher, die alle den 1.Platz belegen konnten. 
Des weiteren nahmen auch einige österreischische Vereine 
an diesem Turnier teil.

Bundestrainer Lubos Cikel und Nationaltrainer Radovan 
Valach waren mit den gezeigten Leistungen sehr zufrieden.
Einige österreischische Vereine nahmen auch an diesem 
Turnier teil.

Platzierungen:

Männer:
2. Platz	   70 kg - Maximilian Ausserleitner
1. Platz	   97 kg - Dominic Peter
1. Platz	 125 kg - Johannes Ludescher

Kadetten:
1.Platz	   63 kg - Benedikt Huber
1.Platz	   76 kg - Felix Fuchsreiter
3.Platz	   76 kg - Florian Tafertshofer

Kadettinnen:
1. Platz	   48 kg - Emilia Hartmann
1. Platz	   52 kg - Sarah Halwax
2. Platz	   56 kg - Magdalena Hiebner
1. Platz	   65 kg - Celina Lang

Juniorinnen:
1. Platz	   62 kg - Carina Ausserleitner
3. Platz	   70 kg - Sophie Hiebner
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Österreichische Schülermeisterschaft / Freistil – 1. Juli  – Klaus (AUT)

76 Schüler aus ganz Österreich kamen nach Klaus ins Vor-
arlberger Ländle. Der ÖRSV Nachwuchs Vize-Präsident Mar-
tin Klien freute sich über die große Anteilnahme und die 
guten Kämpfe in Klaus.

Es nahmen 13 Vereine aus ganz Österreich an der Schüler-
meisterschaft im freien Stil teil.

Schüler A

34 kg	 Noel Thaller - KSV Götzis
38 kg	 Luca Hartmann - KSK Klaus
42 kg	 Mukhammad Inshapiev - Olympic Salzburg
46 kg	 Raschid Abakarov - SK Vöest Linz
50 kg	 Adam Abakarov - SK Vöest Linz
54 kg	 Alexander Seiwald - KG Vigaun-Abtenau
58 kg	 Martin Rettenbacher - KG Vigaun-Abtenau
63 kg	 Habib Özcelik - KSK Klaus
69 kg	 Zeki Aksoy - KSV Götzis
Schüler B

29 kg	 Kristian Cikel - A. C. Wals
31 kg	 Niclas Begle - KSK Klaus
34 kg	 Abdullach  Itschakaew - SK Vöest Linz
38 kg	 Noah Walder - RSC Inzing
42 kg	 Lars Matt - KSK Klaus
46 kg	 Paul Maier - KSK Klaus
54 kg	 Jeremy Ender - KSV Götzis

Österr. Schülermeisterschaft / Freistil

ERGEBNISLISTE

Bereits am Samstag fand die offene österr. Schülermeisterschaft statt. 
Bei dieser Meisterschaft nahmen 82 Sportler aus 15 Vereinen teil. 

Die Mannschaftswertung sicherte sich der KSK Klaus, vor der KG 
Vigaun-Abtenau und Olympic Salzburg.

Schüler A

34 kg	 Florian Kaindl - KG Vigaun-Abtenau
38 kg	 Rizwan Alikanov - AC Hötting
42 kg	 Mukhammad Inshapiev - Olympic Salzburg
46 kg	 Muhamed Bektemirov - Olympic Salzburg
50 kg	 Adam Abakarov - SK Vöest Linz
54 kg	 Marco Begle - KSK Klaus
58 kg	 Alexander Seiwald - KG Vigaun-Abtenau
63 kg	 Adam Bajduev - A. C. Wals
69 kg	 Zeki Aksoy - KSV Götzis
76 kg	 Henrik Sarksyan - ASKÖ Leonding

Schüler B

29 kg	 Jusuf Bektemirov - Olympic Salzburg
31 kg	 Niclas Begle - KSK Klaus
34 kg	 Mowsar Terekbayev - A. C. Wals
38 kg	 Abdullah Abdulkerimov - KSV Götzis
42 kg	 Lars Matt - KSK Klaus
46 kg	 Paul Maier - KSK Klaus

Offene Österr. Schülermeisterschaft / Freistil



Gute Stimmung herrschte beim Treffen des Ringsport- 
verbandes in den Büroräumen des Fussballstadions 
in Klessheim in Wals-Siezenheim. ÖRSV Vize-Präsident 
Leistungssport Toni Marchl lud die drei Bundesfachwar-
te Josef Schnöll (Union), Klaus Draxl (ASVÖ) und Gerald 
Mollich (ASKÖ) zu einem Koordinationsgespräch ein, um in 
Zukunft die Zusammenarbeit zu verbessern. 

Es wurden gute gemeinsame Projekte ausgearbeitet und 
das nächste Treffen bereits terminisiert. Der Österr. Ring- 
sportverband dankt für die gute Zusammenarbeit!

Bei der alljährlichen Bundesländer-Obmänner Konferenz-
sitzung 2018 im Sporthotel Wagrain dankte Präsident 
Mag. Thomas Reichenauer seinen Landespräsidenten, 
Karl Schöll-Reichl (Salzburg), Franz Pitschmann (Tirol), 
Martin Klien (Vorarlberg), Tomislav Matic (Steiermark), 
Franz Ransmayr (Oberösterreich), Thomas Lamprecht 
(Wien), Andreas Sommer (Burgenland) für die geleistete 
Arbeit und strich nochmal besonders die gute Stimmung 
die derzeit in Österr. Ringsportverband herrscht hervor.

Am 9. Juni 2018 fand in Wolfurt die Offene Internationale 
Österr. Meisterschaft im Beach Wrestling statt. 

Diese Meisterschaft wurde am Beachplatz der Hofsteighalle 
ausgetragen und war wahrlich ein Volksfest. Neben 
Ringern aus einigen österreichischen Vereinen, war auch 
eine Mannschaft aus den USA am Start.

ÖRSV-Präsident Thomas Reichenauer empfing die Gr.-Röm 
Junioren-Nationalmannschaft.

Die Mannschaft besuchte, im Zuge des Trainingslagers 
in Zagreb, den ÖRSV-Präsidenten, der das neue Designer 
Outlet Center in Zagreb eröffnete. „Das Trainingslager war 
ein voller Erfolg und die Ringer befinden sich in Topform“, 
berichtete Nationaltrainer Mario Schindler.

Bundesfachwartetagung in Wals – 21. April 2018 – Wals (AUT)

Bundesländer-Obmänner Konferenz 2018 – 15. Mai 2018 – Wagrain (AUT)

ÖM Beach Wrestling – 9. Juni 2018 – Wolfurt (AUT)

ÖRSV Präsident empfing Junioren-Nationalmannschaft
24. Juni 2018 – Zagreb (CRO)
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Der KSK Klaus sichert sich den Vereinscup 2018. Hierbei 
werden die Punkte aller Meisterschaften zusammen ge-
rechnet. Auf dem 2. Platz landete der RSC Inzing, gefolgt 
vom A. C. Wals.

Das Rote Band für die beste Nachwuchsarbeit holte 
ebenfalls der KSK Klaus.

Unser Ehrenmitglied, „Kaiser“ Franz Beckenbauer bekam 
eine ehrenvolle Auszeichnung vom bayerischen Minister-
präsidenten Markus Söder verliehen. 

Er wurde mit dem Jahrhundert Award, „als Bayerns neuer 
Jahrhundertsportler“, ausgezeichnet. Der ÖRSV schließt 
sich dem DRB an und gratuliert seinem Ehrenmitglied 
Franz Beckenbauer zu dieser großartigen Auszeichnung 
ganz herzlich.

KSK Klaus gewinnt Vereinscup und das Rote Band
6. Juli 2018 – Klaus (AUT)

„Kaiser“ Franz Beckenbauer mit Jahrhundert Award ausgezeichnet
24. Juli 2018

Bericht: ÖRSV / Foto: DRB



Anatoli Khalkadarov 
Kampfrichter

Seinen letzten Internationalen Einsatz als Kampfrichter hatte 
Anatoli Khalkadarov der ab 2019 aus Altersgründen nicht mehr 
antreten darf. Der Österreichische Ringsportverband dankt 
Anatoli für seinen jahrelangen Einsatz und wünscht ihm für die 
Zukunft viel Gesundheit und Zufriedenheit. 

DANKE Anatoli

RINGEN
ERLEBEN
ALS
KAMPFRICHTER?
Du bist:	 • flexibel
	 • charakterstark
	 • belastbar
	 • begeisterungsfähig und liebst
	     die Herausforderung

Es erwarten dich:
• unvergessliche Erlebnisse
• viele neue Bekanntschaften
• viele unterschiedliche Menschen
    und Charaktere

Kontaktperson: Stefan Lins | Sattelberg 89a | 6833 Klaus | Tel. 0680-13 07 454 | stefan.lins@tele2.at

Dann ist das Engagement als Kampfrichter
genau das Passende für Dich!

Medieninhaber und Herausgeber: Österr. Ringsportverband, Oberst-Lepperdinger-Straße 21, 5071 Wals/Kleßheim
Für den Inhalt verantwortlich: Österr. Ringsportverband, Oberst-Lepperdinger-Straße 21, 5071 Wals/Kleßheim
Anzeigenverwaltung, Layout, Satzherstellung u. Produktion: Stadermedia Salzburg, Warwitzstraße 1, 5023 Salzburg
Fotos: Österr. Ringsportverband und Privat, Berichte und Fotos per E-Mail an die Redaktion: redaktion@ringsport.at
Jahresabo:15,00 Euro, IBAN AT43 3503 4000 0012 5468 bei der Raiffeisenbank Liefering (RVSAAT2S034)



ringsportaustria

49DIVERSES

Gute Laune herrschte beim Tag des Sports in Wien. Innen-
minister Herbert Kickl besuchte den Stand des österreichi-
schen Ringsportverbandes, unser OK Team Peter Kosmata, 
Mario Schindler und  unsere Polizeisportler Martina Kuenz, 

Michael Wagner und Daniel Gastl der seit 1. Oktober dabei 
ist. Vor Ort wurde der  Vize Junioren Weltmeistertitel von 
Markus Ragginger gebührend gefeiert.

Tage des Sports in Wien – 22. September 2018 – Wien (AUT)

v. l. – Michael Wagner, Mario Schindler, Daniel Gastl,
Mag. Peter Kosmata, Martina Kuenz



SPRINGWATER TECHNOLOGY Exklusivvertrieb: AP & P Export & Consulting GmbH | Fürbergstraße 63A  
A-5020 Salzburg | +43 (0) 662 647 000 | info@bionic-ecosystems.com | www.bionic-ecosystems.com

SPRINGWATER TECHNOLOGY 
NATÜRLICHKEIT FÜR IHR WASSER 

BETTER WATER. BETTER LIVING. MADE IN AUSTRIA.

SPRINGWATER TECHNOLOGY ist eine revolutionäre Erfindung zum Schutz vor Kalk. 
Verunreinigungen und Kalk werden reduziert und die Qualität des Wassers verbessert. 

Eine nachweisliche Verbesserung der Wasserqualität wurde bereits in Bürogebäuden, 
Wohnungen, Kälte- und Klimatechnik, Schwimmbädern, Fußballstadien, Hotellerie, 
Gastgewerbe, Nahrungsmittelindustrie und der Agrarwirtschaft erreicht. 

RASENBEWÄSSERUNG | TRINKWASSER | HAUSTECHNIK | SAVE ENERGY

Die Vorteile von SPRINGWATER TECHNOLOGY: 
• Einfach zu installieren
• Keine Wartungskosten
• Kein Energieaufwand
• Kurze Amortisationsdauer
• Hohe Einsparungen an Energiekosten
• Lange Lebensdauer
• Umweltfreundlich
• Keine Abfall- oder Nebenprodukte

SPRINGWATER TECHNOLOGY – einfach das Beste für Ihr Wasser und die Umwelt! 


